
 
 

 

🏁 Offizielles Reglement SÜDDEUTSCHE HALLEN MEISTERSCHAFT 

 

Dieses Reglement dient als verbindliche Grundlage für alle Teilnehmer der Meisterschaft. 
Änderungen bedürfen der schriftlichen Zustimmung der Rennleitung und/oder der beteiligten 
Kartbahn-Betreiber.  

Die Entscheidungen der Rennleitung sind endgültig und nicht anfechtbar 

 

I. Teilnahmegebühren und Teamzusammensetzung 

●​ Startgebühr: Die Gebühr pro Veranstaltung beträgt 160,00  €. 
●​ Teamstärke: Ein Team besteht aus mindestens zwei Fahrern. 
●​ Registrierung: Alle Fahrer müssen vor Beginn der Veranstaltung fest für ein Team 

gemeldet sein. 
●​ Einsatzbeschränkung: Ein Fahrer darf am selben Veranstaltungstag nicht für zwei 

verschiedene Teams antreten. 
●​ Heimvorteil-Regelung: Auswärtige Teams dürfen sich nicht gezielt durch personelle 

Verstärkung mit starken lokalen Heimfahrern verstärken. 
●​ Wertung: Jeder Fahrer eines Teams muss mindesten einmal auf jeder 

teilnehmenden Kartbahn gefahren sein. 

 

II. Veranstaltungsablauf 

Der Wettbewerb folgt einem fest definierten Zeitplan: 

1.​ Administrative Abnahme: Fahrerbesprechung und anschließende Kartauslosung. 
2.​ Warm-Up: 25-minütiges freies Training zur Streckengewöhnung. 
3.​ Qualifikation: 5-minütiges Zeittraining zur Ermittlung der Startaufstellung. Während 

der Qualifikation bleibt die Boxengasse geschlossen. Qualifahrer = Startfahrer. 
4.​ Hauptrennen: Langstreckenrennen über eine Distanz von 120 Minuten. 
5.​ Abschluss: Offizielle Siegerehrung. 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

III. Wertungssystem und Meisterschaftsmodus 

●​ Platzierungspunkte: Punkte werden degressiv vergeben (1. Platz: 20 P., 2. Platz: 19 
P., 3. Platz: 18 P. usw.). 

●​ Teilnahme-Bonus: Zusätzlich erhält jedes Team einen Bonuspunkt pro Teilnahme 
an einem Rennen. 

●​ Streichresultat: Pro Saison wird das schlechteste Ergebnis als Streichresultat 
gewertet. 

●​ Bonuspunkt-Garantie: Erhaltene Zusatzpunkte (Teilnahme-Bonuspunkte) sind von 
der Streichregelung ausgenommen und bleiben in jedem Fall erhalten. 

●​ Punktgleichstand: Bei Gleichstand in der Tabelle entscheidet die Anzahl der 
höheren Einzelplatzierungen über die Rangfolge. 

 

IV. Fahrerausrüstung und Gewichtsvorgaben 

●​ Persönliche Schutzausrüstung: Das Tragen eines Overalls, festen Schuhwerks 
und von Handschuhen ist für jeden Fahrer obligatorisch. 

●​ Mindestgewicht: Das definierte Mindestgewicht beträgt 85 kg. 
●​ Gewichtsausgleich: Der Ausgleich darf ausschließlich über die bereitgestellten 

Gewichte an den dafür vorgesehenen Halterungen des Karts erfolgen. Gewichte am 
Körper sind verboten! 

●​ Gewichtskomponenten: Kartsitze werden dem Gesamtgewicht des Fahrers 
zugerechnet. 

●​ Wiegepflicht: Unmittelbar nach jedem Fahrturn ist der Fahrer zum Nachwiegen 
verpflichtet. 

 

V. Rennbetrieb und technische Defekte 

●​ Wechselintervall: Alle 30 Minuten erfolgt ein kombinierter Kart- und Fahrerwechsel. 
●​ Boxenprozedere: Die Boxeneinfahrt verfügt über eine Haltezone mit Ampelsystem 

oder Buzzer, der beim Einfahren betätigt werden muss. 
●​ Sicherheit in der Box: Das Anschieben von Karts in der Boxengasse ist untersagt. 
●​ Technische Störung: Bei einem Defekt auf der Strecke muss der Fahrer im Kart 

verbleiben, bis das Personal ein Ersatzkart bereitstellt. 
●​ Komponententransfer: Startnummer, Transponder und Zusatzgewichte müssen vor 

der Weiterfahrt auf das Ersatzkart übertragen werden. 
●​ Instandsetzung: Teams können entscheiden, ob sie nach einer Reparatur auf ihr 

ursprüngliches Kart zurückwechseln. Erweist sich eine Reklamation als unbegründet 
(kein Defekt feststellbar), muss das Kart zwingend zurückgetauscht werden.​
 

 



 
 

 

VI. Strafenkatalog 

Verstöße gegen das Reglement werden wie folgt sanktioniert: 

Verstoß Sanktion 

Untergewicht 
 

bis 2 kg = 10 Sekunden 

2,5 kg = 30 Sekunden 

5-10 kg = 60 Sekunden 

über 10 kg 120 Sekunden 

Nichteinhaltung der 
Fahrzeiten 

30 Sekunden Zeitstrafe 

Kontrollwiegen vergessen 30 Sekunden Zeitstrafe 

Zusatzgewichte am Körper 30 Sekunden Zeitstrafe 

Unsportliches Fahren 
(Rempeln/Abdrängen) 

1. Verstoß: Verwarnung / 2. Verstoß: Stop & Go 

Überfahren der Haltelinie Stop & Go 

Buzzer nicht betätigt Stop & Go 

Frühstart beim Wechsel Anhalten plus Zeitverlust der fehlenden Restzeit 

Grobes Fehlverhalten / Unfug Disqualifikation 
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